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Protokoll zur ordentlichen Delegiertenversammlung des 
OTTV (Herbstversammlung) 
 
Datum: Mittwoch, 14. September 2011 
 

Ort:  Kloten, Zentrum Schluefweg 
 

Zeit:  19.00 – 20.40 Uhr 
 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 

2. Appell und Stimmenkontrolle 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GVD vom 23. Februar 2011 

4. Genehmigung der Jahresberichte des Präsidenten, der TK und NaKo 

5. Genehmigung der Kassa- und Revisorenberichte 

6. Genehmigung des Berichtes der Rekurskommission 

7. Entlastung des Vorstandes, der Rechnungsrevisoren und der Rekurskommission 

8. Wahl des Präsidenten, des Vorstandes, der Rekurskommission und der Rech-

nungsprüfungskommission 

9. Anträge des Vorstandes und der Clubs 

10.Festsetzung der Orte und Daten der nächsten GVD, sowie der OTTM Aktive, Se-

nioren und Nachwuchs für das Jahr 2012 (und ev. für Folgejahre) 

11.Behandlung von Geschäften der Herbstversammlung von STT vom 24. Septem-

ber 2011 in Ittigen 

12.Diverses 

 

 
1. Begrüssung 

 
Hans Christe heisst die Delegierten im Namen des TTC Kloten und des OTTV-
Vorstandes zur heutigen Herbstversammlung des OTTV herzlich willkommen. Spezi-
ell begrüsst werden die anwesenden Ehrenmitglieder Claude Diethelm und André 
Zimmermann. Für die heutige Versammlung entschuldigt haben sich die Ehrenmit-
glieder  Peter Weibel, Daniel Zogg und Marcel Ruckstuhl, die Kommissionsmitglieder 
Markus Baumann und Pedro Pelz, sowie die Vereine Muolen, Greifensee und Rap-
perswil-Jona. Weiter haben sich für den heutigen Abend Stefan Küttel (TK-Präsident 
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ad interim), Georg Silberschmidt (Chef Leistungssport bei STT) und Giuseppe 
Curseri (Präsident des TT-Verbandes des Kanton St. Gallen) entschuldigt.  
 
Hans Christe dankt dem TTC Kloten für die Vorbereitung und Durchführung der Ver-
sammlung. Als kleines Dankeschön überreicht Arthur Brunner dem Organisator ein 
kleines Präsent für die Nachwuchskasse. 
 
Für diejenigen, welche heute Abend zum ersten Mal an einer GVD teilnehmen, stellt 
Hans Christe kurz den Vorstand und den Verbandsadministrator vor. Danach hält er 
fest, dass die Einladung zur GVD gemäss Artikel 3.2.1 der Statuten rechtzeitig ver-
sandt wurde. Die Herbstversammlung ist hiermit eröffnet.  
 
Die Traktandenliste wird gemäss Einladung zur GVD genehmigt. 
 
Als Stimmenzähler werden Daniel Bührer (TTC Schaffhausen), Stefan Kleiser (TTC 
St. Gallen), Beniamino Barbera (TTC Neuhausen) und Rolf Laager (TTC Glarus)  
vorgeschlagen und von der Versammlung mit Applaus bestätigt.  
 
 

2. Appell und Stimmenkontrolle 
 
Im Saal sind insgesamt 140 Stimmen vertreten (138 Stimmen von Vereinen plus 2 
Stimmen von Ehrenmitgliedern). Das absolute Mehr beträgt somit 71 Stimmen. 
 
Unentschuldigt der Versammlung ferngeblieben (nach Abgabe der Stimmkarten) sind 
die Vereine: Balzers, Ettenhausen, Frauenfeld, Gossau SG, Kreuzlingen, Oberriet, 
Ruggell,  Rüschlikon, Schaan-Eschen/Mauren und Wolfhalden. 
 
 
 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GVD vom 23. Februar 2011 
 
Das Protokoll zur Frühjahrsversammlung vom 23. Februar 2011 in Wattwil wurde zu-
sammen mit der Einladung an die Vereine versendet. Es werden keine Fragen und 
Änderungsanträge dazu gestellt. Das Protokoll wird von der Versammlung ein-
stimmig genehmigt.  
 
 
 

4. Genehmigung der Jahresberichte des Präsidenten, der TK und NaKo 
 

Die Jahresberichte wurden mit der Einladung den Vereinen zugestellt. Einen Präsidi-
albericht gibt es auch dieses Jahr nicht, da das Amt des OTTV-Präsidenten nach wie 
vor vakant ist. 
 
Die Jahresberichte der TK und der NaKo werden einstimmig genehmigt. 
 
 



                     Ostschweizer Tischtennisverband 

GVD OTTV vom 14. September 2011 3

 
Anschliessend wird die Medaillen-Verteilung für die Mannschaftsmeisterschaft der 
Saison 2010/2011 vorgenommen: 
 
Herren 1. Liga: 1. Zürich Affoltern 1 (Aufstieg in NLC) 

  2. Triesen 1 (Aufstieg in NLC) 
  3. Affoltern a.A. 1 
 

Damen 1. Liga: 1. Young Stars ZH 2 (Aufstieg in NLB) 
  2. St. Gallen 1 (Aufstieg in NLB) 
  3. Wädenswil 2 
 

O40:   1. Zürich Affoltern 1 
  2. Neuhausen 1 
  3. Flums 1 
 

O50:   1. Wädenswil 1  
  2. Gossau SG 1 

   3. Niederhasli 1 
 

Nachwuchs: 1. Rapperwil-Jona 1 
   2. Chur 1 
   3. Wädenswil 1 
 
 
Paul Wild Pokal: Gewinner des Paul Wild Pokals für die beste Clubleistung in der 
abgelaufenen Mannschaftsmeisterschafts-Saison ist der TTC Zürich Affoltern, der 
somit seinen Titel vom Vorjahr verteidigen konnte. Auf Platz 2 folgt der TTC Meilen-
Männedorf, Platz 3 geht an  den TTC St. Gallen. 
 
 

5. Genehmigung der Kassa- und Revisorenberichte 
 
Die Bilanz und Erfolgsrechnung für das Rechnungsjahr 2010/2011 wurde ebenfalls 
mit der Einladung an die Vereine versendet. Die Rechnung schloss mit einem Jah-
resgewinn von Fr. 7'937.14 gegenüber einem budgetierten Gewinn von Fr. 1'000.--. 
Das Eigenkapital betrug somit am 30. Juni 2011 Fr. 142'201.83. Arthur Brunner 
geht kurz auf einige wichtige Positionen in der Bilanz und Erfolgsrechnung ein. Den 
Wertschriftenfonds bei der UBS hat man angesichts der heutigen turbulenten Ver-
hältnisse an den Börsen im letzten Jahr aufgelöst und dabei einen 
Wertschriftenerfolg in der Höhe von Fr. 934.04 erzielen können. Die aktive Rech-
nungsabgrenzung beinhaltet die Swiss-Los-Gelder für Nachwuchstrainings und -
trainingslager, welche man vom ZKS (Zürcher Kantonalverband für Sport) zugespro-
chen erhalten hat. Die Überweisung ist aber noch ausstehend.  
 
Die Revision der Jahresrechnung wurde von Roland Häberli und Bruno Sonderegger 
am 17. August durchgeführt. Sämtliche Fragen wurden dabei zur vollsten Zufrieden-
heit beantwortet und so stellt Roland Häberli den Antrag die Jahresrechnung 
2010/2011 zu genehmigen.  
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Die Bilanz, die Erfolgsrechnung und der Revisorenbericht werden daraufhin 
einstimmig genehmigt. 
 
  
 

6. Genehmigung des Berichtes der Rekurskommission 
 

Die Rekurskommission des OTTV musste in der abgelaufenen Saison keinen Rekurs 
behandeln. Somit gibt es keinen Jahresbericht aus dieser Kommission.  
 
 
 

7. Entlastung des Vorstandes, der Rechnungsrevisoren und der Rekurs-
kommission 

 
Die Organe werden durch die Versammlung einstimmig und mit Applaus ent-
lastet.  
 
 
 

 
8. Wahl des Präsidenten, des Vorstandes, der Rekurskommission und der 

Rechnungsprüfungskommission 
 
Bevor es zu den Wahlen kommt, sind zwei Verabschiedungen vorzunehmen. 
 
Roland Häberli hat schon länger angekündigt, dass er als Präsident der Rechnungs-
prüfungskommission zurücktreten wird. Arthur Brunner verabschiedet ihn 
stellvertretend und blickt kurz auf die langjährige, sehr angenehme Zusammenarbeit 
zurück. Als Dankeschön überreicht er ihm ein kleines Abschiedsgeschenk. 
 
Paul Trunz hatte bereits im letzten Jahresbericht angekündigt, dass dies sein letztes 
Jahr als Präsident der NaKo sein wird. Seine Verabschiedung wird von Hans Lindeg-
ger vorgenommen. Er dankt Paul Trunz für seine Anstrengungen in den über 10 
Jahren, in denen er für den OTTV tätig war (zunächst als Mitglied der NaKo, seit 
2004 als deren Präsident) und überreicht ihm ebenfalls ein Abschiedsgeschenk. 
 
Zur Wiederwahl stellen sich die Vorstandsmitglieder Hans Lindegger (Vizepräsi-
dent), Arthur Brunner (Finanzchef), Stefan Küttel (TK-Präsident ad interim) und Hans 
Christe (Verantwortlicher Kurse und Schiedsrichterwesen). In globo werden sie von 
der Versammlung einstimmig für ein weiteres Jahr bestätigt. Vakant bleibt wei-
terhin das Amt des OTTV-Präsidenten. Leider konnte bisher auch kein 
Kandidat für die Nachfolge von Paul Trunz gefunden werden. Der Aufruf wäh-
rend der Versammlung bleibt ohne Resonanz. 
 
Alle bisherigen Mitglieder der Rekurskommission stellen sich für ein weiteres Jahr 
zur Verfügung. Namentlich sind dies: Fritz Frey (Präsident), Paul Wild und Reto Just 
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(Mitglieder), sowie René Zwald und Peter Schläppi (Ersatzmitglieder). Die Genann-
ten werden von der Versammlung einstimmig wiedergewählt. 
 
Für den abtretenden Roland Häberli als Präsident der Rechnungsprüfungskom-
mission wird Bruno Sonderegger (seit längerem Mitglied der RPK) als dessen 
Nachfolger vorgeschlagen. Er wird einstimmig gewählt. Zur Wiederwahl stellen sich 
die bisherigen Mitglieder Roger Hürlimann, Bruno Schmid und Jonas Lorch. In globo 
werden sie von der Versammlung einstimmig bestätigt. 
 
 
 

9. Anträge des Vorstandes und der Clubs  
 
Es liegen keine Anträge seitens des Vorstandes oder von Clubs vor. 
 
 
 

10. Festsetzung der Orte und Daten der nächsten GVD, sowie der OTTM 
 

� Frühjahrsversammlung 2012: Der TTC Toggenburg hat sich für die Durchfüh-
rung der Frühjahrsversammlung beworben – Kongresshaus „Thurpark“ in 
Wattwil. Die Bewerbung erhält einstimmig den Zuschlag. Die Versammlung 
wird am Mittwoch, dem 22. Februar 2012 stattfinden.  

 
� Info zur OTTM 2011: Die OTTM des Nachwuchses und der Aktiven findet 

am 26./27. November 2011 in Volketswil statt; die OTTM der Senioren wird 
am 19. November 2011 in Wetzikon ausgetragen werden. 

 
� OTTM 2012: Der TTC Wädenswil hat sich bereit erklärt die OTTM des 

Nachwuchses und der Aktiven 2012 auszurichten und erhält einstimmig den 
Zuschlag. Austragungsdatum ist der 24. bzw. 25. November 2012. Der TTC 
Wetzikon wird abklären, ob er die OTTM der Senioren 2012 wird durchführen 
können. Termin wäre der 10. oder 17. November 2012.  

 
� Für die OTTM 2013 liegen noch keine Bewerbungen vor. Die Vergabe wird 

an der Herbstversammlung 2012 erfolgen.  
 

 
 
11.   Behandlung von Geschäften der Herbstversammlung von STT vom 24.    
September  2011 in Ittigen 

 
Die Unterlagen zur Herbstversammlung von STT vom 24. September 2011 haben die 
Vereine direkt von STT erhalten. Auf einige Traktanden (siehe Einladung zur Herbst-
versammlung STT) wird kurz eingegangen, bei den anderen empfiehlt der OTTV-
Vorstand Zustimmung, falls Wortmeldungen dazu ausbleiben. 
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Traktandum 4+5: Genehmigung der Jahresrechnung und des Berichts der Re-
visionsstelle; Entlastung der Organe 
 
Der Vorstand des OTTV beantragt die Rechnung abzunehmen und die Organe zu 
entlasten. Vor der Abstimmung wirft André Zimmermann die Frage auf, ob der ZVA 
wirklich entlastet werden soll angesichts des Debakels rund um die Einführung der 
neuen ZR? Bei der folgenden Abstimmung wird der Antrag zur Abnahme und 
Entlastung mit 138 Stimmen, bei 2 Enthaltungen angenommen. (Anmerkung: Yves 
Odobert, der eine tragende Rolle bei Backbone spielte, hat zwar seinen Rücktritt 
nicht bekannt gegeben, stellt sich aber auch nicht mehr zur Wiederwahl) 
 
Traktandum 6 + 7: Wahl des Präsidenten des ZVA und Wahl der ZVA Mitglieder 
Franziska Zingg-Lüssi hat aus verschiedenen Gründen entschieden, dass sie nach 
zweijähriger Amtszeit sich nicht mehr zur Wiederwahl als Präsidentin von STT stellen 
wird. Jean-Pascal Stancu vom AGTT und derzeit Präsident dieses Regionalverban-
des ist der einzige Kandidierende für die Nachfolge. Arthur Brunner führt kurz aus, 
warum der OTTV-Vorstand der Meinung ist, dass Jean-Pascal Stancu für dieses Amt 
nicht geeignet ist. Als langjähriges Mitglied des ZV fiel JPS bisher nicht durch kon-
struktive Mitarbeit auf und vertrat nur die Interessen seiner Region. Würde er als 
Präsident von STT wirklich plötzlich das Gemeinwohl in den Vordergrund stellen? Zu 
bedenken ist auch, dass JPS vor zwei Jahren bereits kandidierte, von den drei Kan-
didaten aber die deutlich wenigsten Stimmen erhielt und bereits in Wahlgang 1 
ausschied. Zudem würde es auch ein sprachliches Problem geben, da JPS kein 
Deutsch versteht und immer auf einen Dolmetscher angewiesen wäre. Aus diesen 
Gründen empfiehlt der OTTV-Vorstand seine Kandidatur nicht zu unterstützen. Die 
Situation ist aber problematisch, da es schwierig sein dürfte einen geeigneten Kandi-
daten zu finden angesichts der momentanen Situation bei STT.  
 
Neben der abtretenden Präsidentin gibt es noch weitere Rücktritte innerhalb des 
ZVA, so sind die Ressorts Breitensport (Kandidat Hansueli Gerber, Präsident MTTV), 
Finanzen (keine Bewerbung) und EDV (Kandidat Pierre-Yves Baumann, Präsident 
ANJTT) neu zu besetzen. Georg Silberschmidt (Leistungssport) und Jean-Marc 
Wichser (Jurist) stellen sich zur Wiederwahl. 
 
Der OTTV-Vorstand empfiehlt mit Ausnahme von Jean-Pascal Stancu sämtliche 
Kandidaten zu unterstützen. Bei 8 Enthaltungen nimmt die Versammlung diese 
Empfehlung grossmehrheitlich an. 
 
Traktandum 11: Info zum Projekt Backbone 
Alle Verträge in Sachen Backbone wurden gekündigt. Das bedeutet Projektabbruch, 
dass die ganze Investition ohne Gegenleistung abgeschrieben werden muss und das 
Projekt „neue ZR“ ganz neu aufgegleist werden muss (Neuausschreibung, Neu-
vergabe und Umsetzung). 
 
Traktandum 13: Beschlussfassung über weitere Anträge 
Der Vorstand der Nationalliga hat einen Antrag zu einer Strukturreform bei STT ein-
gereicht. Der ZV sei zu verpflichten der Herbstversammlung 2012 einen Vorschlag 
für eine Strukturreform zu unterbreiten. Die letzten Jahre hätten gezeigt, dass die 
RV-Vertreter innerhalb des ZV meistens ihre regionalen Interessen vertreten und 
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nicht national denken. Das Beispiel vergleichbarer Sportverbände wie Swiss Badmin-
ton zeige, dass „die Sportverbände schlanker, national und besser geführt werden 
können.“ 
 
Dieser Antrag wurde jedoch zu spät eingereicht, sodass es zunächst einer 2/3-
Mehrheit der Stimmen bedarf, um Eintreten zu beschliessen.  
 
Der OTTV-Vorstand empfiehlt Nichteintreten, der Antrag soll vertagt und dann fristge-
recht eingereicht werden. Der Zeithorizont mit Vorschlag anlässlich der Herbst-DV 
2012 sei äusserst knapp für eine solche Reform. 
 
André Zimmermann vertritt indes die Meinung (im Sinne eines Gegenantrags), dass 
nun der richtige Zeitpunkt sei um Druck für eine Strukturreform auszuüben, ange-
sichts der gegenwärtigen Verhältnisse bei STT. Zunächst brauche es dringend eine 
Strukturreform, dann soll erst wieder die Einführung einer neuen ZR aufgegriffen 
werden, auch wenn dies bedeutet, dass man mit der alten ZR einige weitere Jahre 
fortfahren muss. 
 
Mit 94 Stimmen beschliesst die Versammlung eintreten.  
 
Der Vorstand ist der Meinung, dass eine Strukturreform und das gleichzeitige Erstel-
len der neuen ZR kritisch ist, da die Auswirkungen der Strukturreform überhaupt nicht 
absehbar seien. Er wird sich in diesem Sinne bei der Behandlung dieses Antrages 
einbringen. 
 
Zu den anderen Traktanden gibt es keine Wortmeldungen. 
 
Hans Christe erinnert daran, dass Vereine, welche sich den heutigen Mehrheitsent-
scheiden nicht anschliessen möchten, sich entweder selbst vertreten oder dem 
Verbandsadministrator ihre Stimmabgabe mitteilen können.  

 
 

 
12.   Diverses 

 

• Paul Trunz wird nochmals einen Versuch unternehmen, um eine Nachfolgelö-
sung für die NaKo zu finden und eine Sitzung mit den Nachwuchsver-
antwortlichen einberufen. Voraussichtlich wird diese Sitzung in Wil stattfinden. 

 
� Hans Christe informiert, dass die nächste SR-Ausbildung am 8. November 

beginnen wird.  
 
� Für die Ausrichtung der SM Senioren wird noch immer ein Veranstalter ge-

sucht. Austragungstermin ist der 6. Mai 2012. 
 
 
Da es danach keine Wortmeldungen mehr gibt, bedankt sich Hans Christe bei den 
Delegierten für das heutige Erscheinen, wünscht eine gute Heimkehr und schliesst 
die Versammlung um 20:40 Uhr. 



                     Ostschweizer Tischtennisverband 

GVD OTTV vom 14. September 2011 8

 
 
 
 
Der Protokollführer 
Suat Ulusoy 
Verbandsadministrator OTTV 
 
Abtwil, 22. September 2011 
 


